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Herstellerinformationen

Im Jahre 2000 gründeten Prof. Neil Mere-
dith, CEO, und Fredrik Engman, CTO, die
Firma Neoss. Ihr Ziel war es, ein Implantat-
system anzubieten, das mit einem Minimum
an Produkten ein möglichst weites Spekt-

rum bietet. Heute, sieben Jahre später, gibt
ihnen der Erfolg Recht. Zurzeit wächst wohl
kaum ein Implantatsystem schneller und
längst ist aus dem Insidertipp eine fest etab-
lierte Marktgröße geworden. Neoss beschäf-
tigt alleine in der deutschen Niederlassung
25 Mitarbeiter und alles steht auf Expan-
sionskurs. „In Kürze besetzen wir weitere
Stellen“, so Helge Wolf, Geschäftsführer der
Neoss GmbH in Deutschland. Die Zentrale

des über 100 Angestellten großen Unterneh-
mens liegt in Harrogate, England, mit eige-
nen Tochtergesellschaften in Deutschland/
Österreich, Italien, Australien, Neuseeland,
Schweden, Dänemark, USA und mit Ver-

triebspartner in der Schweiz, Po-
len, Niederlande und Taiwan. Im
Vergleich zu anderen Systemen
kommt das System mit knapp
100 Produkten aus. Die Be-
sonderheit des Ansatzes liegt im
Konzept einer zentralen Platt-
form, die es ermöglicht, bei Ver-
wendung nur eines Instrumen-
tensatzes mit vier unterschied-
lichen Durchmessern und weni-
gen prothetischen Komponenten
zu arbeiten. Das innovative
Neoss Implantatsystem mit der

TCF®-Geometrie und der „ultra-reinen“ bi-
modalen Oberfläche eignet sich durch die
gewindeschneidenden und -formenden Ei-
genschaften für alle Knochenqualitäten. 

Neoss GmbH
Im MediaPark 8

50670 Köln
E-Mail: info@neossimplant.de

Web: www.neoss.com

Neoss

Neoss – wir feiern Geburtstag und expandieren
weiter

Um auch bei schwach strukturierten Kno-
chen eine komplikationsfreie und langfris-
tige Anlagerung zu erzielen, bietet MIS
Germany dem Zahnarzt jetzt mit dem
Produkt SEVEN ein ebenso hochwer-
tiges als auch besonders übersichtli-
ches Implantat an. Das wurzelför-
mige Implantat aus biokompatiblem
Titan sorgt durch sein krestales und
besonders leicht einzuschraubendes
Mikrogewinde für optimale Primär-
stabilität und erstklassige Knochenan-
lagerung. Das selbstschneidende Ge-
winde mit seinen speziellen Mikrorin-
gen am Hals eignet sich dabei sowohl für ein
breites Spektrum unterschiedlicher Kno-
chentypen als auch für Knochenaugmenta-
tionsverfahren. Das geometrisch designte
Doppelgewinde beinhaltet drei vom Sockel
aufsteigende, spiralförmige Kanäle und eine
sich verändernde Gewindestärke entlang
des Implantats. Verarbeitet wird es mit ei-
nem sterilen Einmal-Finalbohrer, der eine
optimale Schneidequalität während des
Bohrens garantiert, gleichzeitig die Hitzeent-
wicklung stark reduziert und damit die Auf-

nahme im Knochen deutlich erleichtert.
SEVEN ist eines von mittlerweile vier bei

MIS angebotenen Implantaten, die
alle gängigen Indikationen anwen-
derfreundlich abdecken. Getreu
dem Motto „Keep it simple“ können
sämtliche Implantattypen mit nur
einem – und dabei besonders leicht
verständlichem – Chirurgie-Set ver-
arbeitet werden. Abgerundet wird
das Angebot durch eine klar struktu-
rierte Auswahl an prothetischen Auf-

bauteilen. Das Angebot reicht vom Ku-
gelkopfattachment bis hin zum vollke-

ramischen Ästhetikabutment. MIS besitzt ei-
nen weltweiten Marktanteil von vier Prozent
– mit steigender Tendenz. Im Mutterland Is-
rael ist MIS Marktführer. International wer-
den die MIS-Produkte mittlerweile in 40 Län-
dern vertrieben, in Deutschland sind sie seit
2001 erhältlich. 
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